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Zusammenfassung 

Spätestens mit dem politischen Bekenntnis zu den nationalen Klimazielen und dessen Erneu-

erung durch die Energieeffizienzstrategie 2050 (EffSTRA) sind der Umwelt- und Klimaschutz 

in Deutschland in den Fokus der Wirtschaft und des allgemeinen öffentlichen Interesses ge-

rückt. Aufgrund des gestiegenen öffentlichen Interesses und einer ebenso hohen intrinsischen 

Motivation heraus sehen sich auch Unternehmen der Wasserversorgung immer stärker ver-

anlasst, sich intensiv mit den Themen Energieeinsparung, Energieeffizienz und Klimaneutrali-

tät auseinanderzusetzen. Bislang hat jedoch nur eine sehr geringe Anzahl der rund 6000 Was-

serversorgungsunternehmen in Deutschland eine Klimaneutralitätsstrategie für das Unterneh-

men erstellt. Zudem ist ein einheitlicher Ansatz zur Bilanzierung und Deklaration von Kli-

maneutralität bisher nicht gegeben, sodass unterschiedliche Wasserversorgungsunternehmen 

den Begriff klimaneutral teils auch sehr unterschiedlich interpretieren oder zumindest in ihrer 

Außenkommunikation abweichend verwenden. 

Die Zielsetzung dieses Kleinvorhabens bestand daher in der Zusammenstellung der erforder-

lichen Wissensgrundlagen zur Entwicklung einer branchenspezifisch einheitlichen Vorgehens-

weise zur vollständigen, kennzahlenbasierten Ermittlung der Emissionen der Wasserversor-

gung. 

Hierzu wurde in einem ersten Schritt, basierend auf bestehenden wissenschaftlichen und po-

litischen Definitionen des Klimaneutralitätsbegriffs, eine Arbeitsdefinition zur Klimaneutralität 

in der Wasserversorgung formuliert. Ergänzend wurden hilfreiche und für die zu entwickelnde 

Handreichung potentiell relevante Definitionen aus der ISO-Normung in einem Glossar zusam-

mengestellt und – wo notwendig – in Bezug auf die Wasserversorgung interpretiert. 

In einem zweiten Arbeitsschritt wurden relevante internationale Normen zur Treibhausgasbi-

lanzierung wie auch branchenspezifische Merkblätter, Leitfäden und Unterstützungstools re-

cherchiert, beschrieben und in Bezug auf ihre Limitationen und ihren Nutzen zur Anwendung 

in der Wasserversorgung analysiert. 

Ergänzend zu diesen in der Regel auf einem Top-Down-Ansatz basierenden Leitfäden und 

Tools wurde in einem dritten Schritt die Möglichkeit einer Bottom-Up-Bilanzierung beschrie-

ben. Hierzu wurden zunächst die Begriffe Top-Down-Bilanzierung und Bottom Up-Bilanzierung 

abgegrenzt und anschließend eine Übersicht potentiell relevanter Prozessstufen der Wasser-

versorgung mitsamt semi-qualitativer Bewertung der daraus potentiell resultierenden Emissi-

onen zusammengestellt. Abgerundet wurde diese Analyse mit der Recherche von Datenban-

ken zur Ableitung von Treibhausgasemissionsfaktoren.  

Im letzten Schritt wurde auf Basis der vorherigen Überlegungen und Darstellungen ein Glie-

derungsvorschlag für eine Handreichung zur Ermittlung der klimarelevanten Emissionen und 

Maßnahmen zum Erreichen der Klimaneutralität von Wasserversorgungsunternehmen erar-

beitet. 
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